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KOSTPROBE 65

^^\^rumb
ich zun Römern am dritten capitel/ die wort

S. Pauli Arbitramur hominem iustificari ex fide absque operibus / also

verdeutsch habe [fragt Ihr]. Wir halten, das der mensch gerecht werde

on des gesetzs werck / allein durch den glauben / Ynd [Ihr] zeigt
daneben an /wie die Papisten sich vber die massen vnnütze machen

[= ereifern] /weil ym text Pauli nicht stehet das wort Sola (Allein) / und

sey solcher zusatz von mir nicht zu leiden ynn Gottes wortten etc.

[...] War ists / Dise vier buchstaben sola stehen nicht drinnen /
welche buchstaben die Eselsköpff ansehen/wie die kue ein new thor.
Sehen aber nicht / das gleichwol die meinung des text ynn sich hat /
vnd wo mans wil klar vnd gewaltiglich verteutschen / so gehöret es

hinein [...] obs gleich die lateinische oder kriechische sprach nicht
thut / so thuts doch die deutsche / vnd ist yhr art / das sie das Wort
(Allein) hinzu setzt / auff das das wort (nicht odder kein) deste völliger vnd
deutlicher sey / Denn wie wol ich auch sage / Der Baür bringt korn vnd
kein geld / So laut doch das wort (kein geldt) nicht so völlig vnd deutlich

/ als wenn ich sage / Der Baür bringt allein korn vnd kein geldt /

[...] den man mus nicht die buchstaben inn der lateinischen

sprachen fragen/wie man sol Deutsch reden/wie diese esel thun/
sondern man mus die mutter jhm hause / die kinder auff" der gassen /
den gemeinen man auff" dem marckt drumb fragen / vnd den selbigen
auff" das maul sehen, wie sie reden / und darnach dolmetzschen / so

verstehen sie es den und mercken / das man Deutsch mit jn redet.

Martin Luther'

1 Ein sendbrieff D. M. Luthers. Von Dolmetzschen[n] vnd Fürbit der heiligenn. MDXXX
[Nürnberg] : [Rottmaier], 1530. Originalansicht online: http://tiny.cc/sendbrief (Kurzform für n,

http://digital.bib-bvb.de/webclient/DeliveryManager?cusCom_att_2=simple_viewer&pid=348826). ^
Martin Luther, Werke. 120 Bände, Band 30, Weimar 1888 ff., S. 632-646: Ein Sendbrief vom
Dolmetschen. Transkript, hier nicht verwendet; online http://tiny.cc/Sendbrief (Kurzform für ^ ^
www.zeno.org/Literatur/M/Luther,+Martin/Traktate/Ein+Sendbrief+vom+Dolmetschen). ^ ^
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